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1  Lieferung des Systems, Rechte an den Softwareprodukten 
1.1  KISTERS hat die Software dem Kunden zu liefern. Die Installation und Inbetriebnahme obliegt dem Kunden. Für 

die Beschaffenheit der Software ist ausschließlich die bei Vertragsabschluss gültige Produktbeschreibung maß‐
geblich. Kisters entwickelt Software nach dem Stand der Technik. Dabei ist zu berücksichtigen, dass Software 
nicht völlig fehlerfrei erstellt werden kann. 

1.2  Dem Kunden steht das nicht ausschließliche Recht zu, die Softwareprodukte in unveränderter Form zu nutzen. 
Die Softwareprodukte mit derselben Software‐Seriennummer dürfen jedoch nur auf einer Systemeinheit ge‐
speichert werden. Der Kunde wird die Softwareprodukte nicht zurückentwickeln oder übersetzen und keine 
Programmteile herauslösen. 

1.3  Der Kunde wird zeitlich unbegrenzt dafür sorgen, dass die Softwareprodukte, deren Vervielfältigung und die 
Dokumentationen ohne schriftliche Zustimmung von KISTERS Dritten nicht zugänglich gemacht werden. 

1.4  Auf Wunsch berät KISTERS den Kunden bei der Auswahl des von ihm zu beschaffenden Zubehörs, das den Spe‐
zifikationen von KISTERS entsprechen muss. 

1.5  Bei Überlassung der Software und der Benutzerdokumentation durch Download geht die Gefahr auf den Kunden 
über, sobald die vom Kunden erworbene Kopie der Software/Benutzerdokumentation den Einflussbereich KIS‐
TERS, also den von KISTERS kontrollierten Server, vollständig verlassen hat. KISTERS schuldet in diesem Falle nur 
die ordnungsgemäße Bereitstellung der Software/Benutzerdokumentation für den Software‐Download. 

1.6  KISTERS darf die Nutzung der Softwareprodukte prüfen („Audit“), vorausgesetzt, KISTERS kündigt die Prüfung 
45 Tage im Voraus an. Der Kunde ist verpflichtet, für die nicht von seinen Lizenzrechten gedeckte Nutzung der 
Programme  anfallende  Gebühren  innerhalb  von  30  Tage  nach  schriftlicher  Aufforderung  nachzuentrichten. 
Wenn diese Zahlung nicht erfolgt, ist KISTERS berechtigt, die technische Unterstützung, die Lizenzen und / oder 
den Vertrag außerordentlich zu kündigen. Der Kunde  ist damit einverstanden, dass KISTERS nicht für Kosten 
einzustehen hat, die dem Kunden durch seine Mithilfe beim Audit entstehen. 

2  Eigentumsvorbehalt, Gewährleistung 
2.1 KISTERS behält sich das Eigentum und sämtliche einzuräumenden Rechte bis zur vollständigen Bezahlung des 

Vertragsgegenstandes vor. Bis zur vollständigen Bezahlung sind die Rechte nur vorläufig und durch KISTERS 
jederzeit frei widerruflich eingeräumt. Wird der Eigentumsvorbehalt durch KISTERS geltend gemacht, so er‐
lischt das Recht des Kunden zur Nutzung der Software. In diesem Fall ist die von KISTERS gegenüber dem Kun‐
den überlassene Kopie der Software, einschließlich der dazugehörigen Dokumente, an KISTERS zurückzuge‐
ben. Sämtliche vom Kunden angefertigten Softwarekopien sind zu löschen. 

2.2  Die Gewährleitungsdauer beträgt 12 Monate. Die Gewährleistung der Softwareprodukte umfasst die Fehlerdi‐
agnose und die Fehlerbeseitigung. Die Beseitigung von Fehlern, d. h. Abweichungen von der im Produktblatt 
festgelegten Spezifikation, erfolgt durch Bereitstellung eines neuen Änderungsstandes der Software zum Down‐
load. Voraussetzung ist, dass der Fehler reproduzierbar ist und in dem jeweils letzten vom Kunden übernomme‐
nen Änderungsstand auftritt. KISTERS erhält vom Kunden alle für die Fehlerbeseitigung benötigten Unterlagen 
und Informationen. Bis zur Übernahme eines neuen Änderungsstandes stellt KISTERS eine Zwischenlösung zur 
Umgehung des Fehlers bereit, wenn dies bei angemessenem Aufwand möglich ist und wenn der Kunde wegen 
des Fehlers unaufschiebbare Aufgaben nicht mehr bearbeiten kann.   
Für ein Softwareprodukt, welches der Kunde über Schnittstellen erweitert hat, die gemäß Freigabemitteilung 
dafür vorgesehen sind, leistet KISTERS bis zur Schnittstelle Gewähr. Im Übrigen leistet KISTERS für ein Software‐
produkt, das der Kunde geändert hat, keine Gewähr, es sei denn, der Kunde weist durch einen Probelauf der 
unveränderten Softwareprodukte nach, dass die Änderungen in keinem ursächlichen Zusammenhang mit dem 
aufgetretenen Fehler stehen. 

2.3  Gelingt die Mängelbeseitigung an den Geräten nicht oder wird ein Softwareproduktfehler nicht innerhalb ange‐
messener Frist entweder beseitigt oder in einer dem Kunden zumutbaren Weise umgangen, bleibt das Recht 
des Kunden zum Rücktritt oder zur Minderung des Vertrages unberührt. 

3  Service (Wartung und Pflege) 
3.1  Wartungsgebühren werden durch KISTERS grundsätzlich jährlich im Voraus an den Kunden berechnet. Im ersten 

Jahr nach Kauf eines Softwareproduktes von KISTERS, hat der Kunde grundsätzlich eine Wartungsgebühr zu ent‐
richten. Diese Wartung wird mit Überlassung bzw. Lieferung der Software unmittelbar fällig. 

3.2  Der Kunde hat während einer bestehenden Wartung die Möglichkeit  jederzeit die von KISTERS freigegebene 
aktuelle Version seiner eingesetzten Software zu nutzen. Aktuelle Softwareversionen stellt KISTERS über einen 
Downloadbereich auf seiner Internetseite zur Verfügung. 

3.3  Lässt der Kunde nach dem ersten Jahr die Wartung auslaufen, und möchte zu einem späteren Zeitpunkt wieder 
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in diese eintreten, hat der Kunde, um beim Wiedereintritt in die Wartung auf den aktuellen Stand der Software 
zu kommen, die Wartungsgebühren gerechnet vom Zeitpunkt des Wartungsaustrittes nachzuzahlen. KISTERS 
behält sich in diesem Fall eine zusätzliche Gebühr für den Wiedereintritt in die Wartung vor. Die Nachzahlung 
und Wiedereintrittsgebühr sind in diesem Fall sofort und ungekürzt fällig. 

3.4  Der Kunde ist im Zusammenhang mit der der Softwarewartung zur angemessenen Mitwirkung verpflichtet. Hier‐
bei wird der Kunde Kisters zur Erbringung der Leistung erforderliche Informationen und Daten bereitstellen. Der 
Kunde erbringt Mitwirkungsleistungen auf eigene Kosten. 

3.5  Nicht enthalten sind Service‐Leistungen für die Software und deren Bestandteile, die kundenspezifisch ange‐
passt oder erstellt wurden. Dazu gehören auch Konfigurationen, Berichte und Instanzvorlagen, die auf Anforde‐
rung des Kunden erstellt oder angepasst wurden. 

3.6  Solange KISTERS zum Service verpflichtet ist, lässt der Kunde alle Service‐ und sonstige Arbeiten an Software‐
systemen nur durch KISTERS oder mit deren Zustimmung ausführen. 

4  Preise, Zahlungsbedingungen, Dauer des Servicevertrages 
4.1  Die Preise für den Kauf der Softwareprodukte sowie andere nicht laufend zu zahlende Preise werden unverzüg‐

lich  fällig unter Berücksichtigung vereinbarter Zahlungsfristen nachdem die Lieferung oder Leistung erbracht 
und die Rechnung dem Kunden zugegangen  ist. Softwarewartungskosten sind kalenderjährlich  im Voraus zu 
zahlen. 

4.2  Der Preis der Softwarewartung kann mit schriftlicher Ankündigung mit einer Frist von sechs Wochen zum regu‐
lären Wartungsende der wirtschaftlichen Entwicklung angepasst werden. Der Kunde kann in diesem Fall binnen 
zwei Wochen ab Zugang der Mitteilung die Softwarewartung zum regulären Ende kündigen, andernfalls gilt die 
neue Gebühr als vereinbart. 

4.3  Die Softwarewartung kann schriftlich mit einer Frist von drei Monaten zum Ende des regulären Wartungszyklus 
gekündigt werden, frühestens jedoch nach 12 Monaten. 

4.4  Neben den vorgenannten Preisen stellt KISTERS zu ihren jeweils gültigen Listenpreisen gesondert in Rechnung: 
‐ die Serviceleistungen, die auf Wunsch des Kunden außerhalb der bei KISTERS üblichen Geschäftszeit erbracht 
werden, 

‐ die Diagnose und das Beseitigen von Störungen oder Schäden, die durch unsachgemäße Behandlung oder 
durch sonstige von KISTERS nicht zu vertretende Umstände entstanden sind, 

‐ die Installation von Updates und Upgrades sowie das Aufsetzen von Datenbankinstanzen, 
‐ Arbeiten zum Duplizieren, Übersetzen und Generieren der Softwareprodukte, 
‐ vom Kunden gewünschte Aufstellungs‐, Beratungs‐, Software‐Engineering‐ und Unterstützungsleistungen. 

5  Haftung von KISTERS 
5.1  Wenn der Kunde aus von KISTERS zu vertretenden Gründen Lieferungen oder Leistungen nicht rechtzeitig er‐

halten hat und glaubhaft macht, dass ihm dadurch ein Schaden entstanden ist, kann er pauschalierten Schaden‐
ersatz beanspruchen. KISTERS hat insbesondere Mobilmachung, Krieg, Unruhen, Streik und Aussperrung nicht 
zu  vertreten.  Betrifft  die  Verspätung  Softwareprodukte,  beträgt  der  pauschalierte  Schadenersatz  0,5 %  des 
Kaufpreises für jede vollendete Woche der Verspätung, insgesamt jedoch höchstens 5 % dieses Preises; betrifft 
die Verspätung eine Erweiterung, ist der Preis der Erweiterung maßgebend. Kann der Kunde Lieferungen oder 
Leistungen teilweise nicht rechtzeitig im vereinbarten Umfang in Betrieb nehmen, ermäßigt sich der pauscha‐
lierte Schadensersatz entsprechend. 

5.2  Bei Verlust oder Beschädigung von Datenträgermaterial umfasst die Ersatzpflicht nicht den Aufwand  für die 
Wiederbeschaffung verlorener Daten. 

5.3  Weitergehende als die in diesem Vertrag ausdrücklich genannten Gewährleistungs‐ und Schadenersatzansprü‐
che des Kunden, gleich aus welchem Rechtsgrund, insbesondere Ansprüche wegen irgendwelcher Schäden aus 
Beratung, Mitwirkung bei der Einsatzvorbereitung, Betriebsunterbrechung oder Mängel an Softwareprodukten 
sind ausgeschlossen, soweit nicht z. B. bei Schäden an privat genutzten Sachen, wegen Vorsatzes, grober Fahr‐
lässigkeit, Verletzung wesentlicher Vertragspflichten oder Fehlens zugesicherter Eigenschaften zwingend gehaf‐
tet wird. 

5.4  Der Kunde ist verantwortlich für die System‐ und Netzwerkumgebung, in der die Softwareprodukte installiert 
und betrieben werden, sowie deren Sicherheit. Kisters übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch unzu‐
reichende Sicherheit oder Funktionalität der System‐ und Netzwerkumgebung beim Kunden entstehen. 

5.5  Bei der Verwendung der Softwareprodukte ist die Haftung für Vermögensfolgeschäden ausgeschlossen. Ausge‐
schlossen  ist auch die Haftung für Schäden, die aus dem Einsatz von Softwaren Dritter  (z.B. Betriebssystem‐
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Software, Datenbank‐Software, etc.) resultieren. 
Werden bei Software‐Updates neue Releases, Service Packs oder Patches beim Kunden installiert, so sind diese 
in einer separaten Testumgebung (beispielsweise in einem eigenen Test‐ oder Qualitätssicherungs‐Mandaten) 
zu prüfen und freizugeben. In den Fällen, in denen die Updates direkt in einer produktiven Systemumgebung 
getestet werden, trägt der Kunde die Verantwortung, falls Schäden an Kunden‐Anlagen oder an den Anlagen 
bei Dritten entstehen sollten. 

5.6  KISTERS verwendet bei der Erstellung von Softwareprodukten auch Komponenten von Open Source Software. 
Bei der einfachen Nutzung dieser Open Source Softwarekomponenten außerhalb der KISTERS Softwareprodukte 
gelten die Regelungen der entsprechenden Open Source Lizenzen. Jegliche Haftung seitens KISTERS für vorhan‐
dene Sicherheitslücken, Fehler und sonstige Mängel dieser Open Source Softwarekomponenten ist ausgeschlos‐
sen. 

6.  Schutzrechte Dritter 
6.1  KISTERS sichert zu, das Recht zu haben, die in dieser Vereinbarung gewährten Rechte zur Nutzung von lizenzier‐

tem Material zu lizenzieren, dass KISTERS alle erforderlichen Genehmigungen von Dritten zur Lizenzierung die‐
ses Materials eingeholt hat und dass die Nutzung des lizenzierten Materials durch den Nutzungsberechtigten in 
Übereinstimmung mit den vorliegenden Nutzungsbedingungen das Urheberrecht Dritter nicht verletzt. Der Li‐
zenzgeber wird Lizenznehmer und Nutzungsberechtigte von eventuellen Verlusten, Ansprüchen, Schäden, Prä‐
mien, Strafen oder Beschädigungen einschließlich angemessener Anwaltsgebühren freistellen, die aus einem 
Anspruch Dritter aufgrund vermeintlicher Urheber‐ oder anderer Eigentumsrechtsverletzungen durch Nutzung 
des lizenzierten Materials durch Lizenznehmer oder Nutzungsberechtigte in Übereinstimmung mit den vorlie‐
genden Nutzungsbedingungen entstehen. Diese Entschädigungspflicht gilt über das Ende dieser Vereinbarung 
hinaus. Haftungsbeschränkungen, die an anderer Stelle dieser Vereinbarung genannt sind, gelten nicht. 

7  Datenschutz 
7.1  KISTERS kann personenbezogene Daten des Kunden  im Rahmen der Datenerfassung und Datenverarbeitung 

speichern. Diese Daten wird KISTERS nur zu Verarbeitungszwecken und als Rechtsgrundlage bei der Angebots‐
erstellung, der Auftragsabwicklung und bei vertrieblichen Aktivitäten mit dem Kunden verwenden (Art. 6 Abs. 
1 b DS‐GVO). Im Falle der Auftragsabwicklung sind die erforderlichen Daten, dazu zählen Name, die Liefer‐ und 
Rechnungsanschrift sowie weitere Details einer Beauftragung, durch den Kunden erforderlich und vorgeschrie‐
ben. Kontaktdaten, wie E‐Mail‐Adresse oder Telefonnummer nutzt KISTERS, um einen Auftrag zu bestätigen und 
Termine abzustimmen. 

7.2  Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten sind dabei KISTERS‐Mitarbeiter in 
den Bereichen Auftragsabwicklung, Projektleitung, Beratung, Vertrieb und Marketing sowie zur Leistungserbrin‐
gung ggf. eingesetzte Subunternehmer und Dienstleister als auch die Steuerberatergesellschaft von KISTERS. 
Diese Subunternehmer und Dienstleister verarbeiten als Auftragsverarbeiter die Daten ausschließlich auf Wei‐
sung von KISTERS und sind zur Einhaltung der geltenden Datenschutzbestimmungen verpflichtet worden. Sämt‐
liche Auftragsverarbeiter wurden sorgfältig ausgewählt und erhalten nur in dem Umfang und für den benötigten 
Zeitraum Zugang zu Ihren Daten, der für die Erbringung der Leistungen erforderlich ist. 

7.3  Es kann notwendig sein, dass personenbezogene Daten im Rahmen der Auftragsabwicklung an Empfänger in 
Drittstaaten  übermittelt werden.  KISTERS  verwendet hierbei  EU‐Standardvertragsklauseln,  dem Betroffenen 
kann auf Anfrage Einsicht in das entsprechende Dokument ermöglicht werden. 

7.4  Nach Art. 13 DS‐GVO ist KISTERS bei Erhebung der Daten beim Betroffenen verpflichtet, diesen umgehend zu 
informieren. Dazu werden dem Kunden die Namen und die Kontaktdaten der verantwortlichen Ansprechpart‐
ner bei KISTERS übermittelt. Als zuständiger Datenschutzbeauftragter bei KISTERS ist Dr. Heinz‐Josef Schlebusch, 
Pascalstraße 8+10, 52076 Aachen, Telefon: +49 2408 9385‐0, E‐Mail: datenschutz@kisters.de der verantwortli‐
che Ansprechpartner. 

7.5  Gesetzliche Aufbewahrungspflichten nach deutschem Recht erlauben KISTERS die Speicherung personenbezo‐
gener Daten im Rahmen der DS‐GVO. Es gilt eine Ausnahme von der grundsätzlichen Löschpflicht, wenn Verar‐
beitung der personenbezogenen Daten zur Erfüllung einer Verpflichtung nach deutschem Recht oder EU‐Recht 
erforderlich ist (Art. 17 Abs. 3 DS‐GVO). Die Daten werden in Einklang mit den Aufbewahrungspflichten nach 
deutschem Recht auf Wunsch gelöscht. Steuerrechtliche oder handelsrechtliche Dokumente müssen mindes‐
tens zehn Jahre aufbewahrt werden. Andere Geschäftsnotizen sind mindestens 5 Jahre aufzubewahren. 

7.6  Auf Anforderung teilt KISTERS gerne mit, ob und welche Daten des Kunden gespeichert sind. Der Kunde bzw. 
der Betroffene hat gemäß Art. 15 – 21 DS‐GVO Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
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Verarbeitung, Widerspruch gegen die Verarbeitung sowie Datenübertragbarkeit. Der Kunde hat auch das Recht, 
die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. Kunden können sich gemäß Art. 77 DS‐GVO bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde beschweren, wenn sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Da‐
ten rechtswidrig erfolgt. 

8  Ausfuhrgenehmigung, Übertragung vertraglicher Rechte und Pflichten, Nebenabreden, Gerichtsstand 
8.1  Die Ausfuhr der Vertragsgegenstände und der Unterlagen kann ‐ z. B. aufgrund ihrer Art oder  ihres Verwen‐

dungszweckes  ‐ der Genehmigungspflicht unterliegen. Für Kunden gilt: Die Vertragsgegenstände können bei 
einer Weitergabe an Dritte und/oder einem Export einer Genehmigungspflicht insbesondere nach deutschem 
und/oder US‐amerikanischem Recht unterliegen  (siehe auch Hinweise  in den  Lieferscheinen). Auskünfte  für 
deutsches Recht erteilen das Bundesausfuhramt in Eschborn, für US‐amerikanisches Recht die Handelsabteilun‐
gen der US‐Botschaften und der Generalkonsulate. Der Kunde wird vor einer Weitergabe und/oder einem Ex‐
port bzw. Re‐Export die erforderlichen Genehmigungen einholen. Er wird zudem nicht an Dritte liefern, die nach 
den US‐amerikanischen Ausfuhrbestimmungen (Table of Denial Orders) von einer Warenlieferung ausgeschlos‐
sen sind. 

8.2  Der Kunde verpflichtet sich, die in den Endverbleibsnachweisen enthaltenen Verpflichtungen einzuhalten. 
8.3  KISTERS kann Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag auf einen Dritten übertragen. Die Abtretung wird nicht 

wirksam, wenn der Kunde innerhalb von 4 Wochen nach Erhalt einer entsprechenden Mitteilung schriftlich wi‐
derspricht; hierauf wird KISTERS in der Mitteilung hinweisen. 

8.4  Nebenabreden bedürfen der Schriftform. 
8.5  Gerichtsstand in Deutschland ist Aachen. Außerhalb von Deutschland ist der Gerichtsstand der Sitz der KISTERS‐

Geschäftsstelle, mit welcher der Kunde den Vertrag abgeschlossen hat. 


